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Untersuchungsanlage 

Grundgesamtheit:  Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren 

Stichprobe:  Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame 

Erhebungsverfahren: 
  

Computergestützte Telefoninterviews (CATI) 
 

Fallzahlen: 1.523 Befragte 

Erhebungszeitraum: 02. bis 04. Dezember 2013 

Fehlertoleranzen: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte 
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50% 
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Sonntagsfrage zur Bundestagswahl 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl: zum 7. November 2013 

(-1) 

(+1) 

(+/-0) 

(+/-0) 
(+/-0) 

(+/-0) (+/-0) 
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Sonntagsfrage zur Bundestagswahl in West- und Ostdeutschland 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

Ost West 
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BTW 13  

CDU/ 
CSU 

Grüne 

FDP 

Linke 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

SPD 

BTW 09  BTW 05  

AfD 
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Untersuchungsanlage 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren 

Stichprobe:  Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame 
(Relation Festnetz-/Mobilfunknummern 70:30)  

Autor: 
Redaktion WDR: 
Wissenschaftliche Betreuung 
und Durchführung: 

Jörg Schönenborn (WDR)  
Ingmar Cario (WDR)   
 
Heiko Gothe (infratest dimap)  

Erhebungsverfahren:  Computergestützte Telefoninterviews (CATI) 

Fallzahl: 1.003 Befragte 
Fragen zur wirtschaftlichen Lage: rund 500 Befragte 

Erhebungszeitraum: 02. bis 03. Dezember 2013 

Fehlertoleranz: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte 
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50% 

Ihre Ansprechpartner: Richard Hilmer   
Reinhard Schlinkert   
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu September 2013  
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Frage: Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach… 

Bewertung der wirtschaftlichen Lage in Deutschland  

Sehr gut / gut Weniger gut / schlecht 

(+1) 

(-2) 
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Gegenwärtige wirtschaftliche Lage 
Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Sehr gut / gut 

Weniger gut / schlecht 

Frage: Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach... 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu September 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Frage: Wenn Sie jetzt an Ihre eigene wirtschaftliche Situation denken, ist Ihre persönliche wirtschaftliche Situation… 

Bewertung der persönlichen wirtschaftlichen Lage 

Sehr gut / gut Weniger gut / schlecht 

(-4) 

(+2) 
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Persönliche wirtschaftliche Lage 
Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Sehr gut / gut 

Weniger gut / schlecht 

Frage: Wenn Sie jetzt an Ihre eigene wirtschaftliche Situation denken, ist Ihre persönliche wirtschaftliche Situation... 
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Angela Merkel (-1) 1 

Wolfgang Schäuble (+/-0) 5 

Hannelore Kraft (+/-0) 21 

Frank-Walter Steinmeier (+/-0) 8 

Sigmar Gabriel (+7) 6 

Ursula von der Leyen (+3) 5 

Horst Seehofer (+6) 5 

Thomas de Maizière (+4)* 10 

Gregor Gysi (+5) 7 

Thomas Oppermann 42 

Andrea Nahles (+7)** 21 

Christian Lindner (-3)* 34 

Anton Hofreiter (+6) 44 

Frage: Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer / seiner politischen 
Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 

Politikerzufriedenheit 
Sehr zufrieden / 
zufrieden 

Weniger / gar nicht  
zufrieden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu DeutschlandTREND November 2013 / *Vgl. zu DeutschlandTREND Oktober 2013 / 
**Vgl. zu DeutschlandTREND Dezember 2009 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Spontan: Kenne ich 
nicht / kein Urteil 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
 
 

Politikerzufriedenheit im Zeitverlauf 
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Wolfgang Schäuble 1 

Ursula von der Leyen 1 

Thomas de Maizière 3 

Peter Altmaier 11 

Peter Ramsauer 8 

Hans-Peter Friedrich 23 

Ronald Pofalla 18 

Johanna Wanka 48 

Alexander Dobrindt 39 

Jens Spahn 62 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Politiker von Union und SPD und Sie sagen mir bitte jeweils, ob die genannte Person 
Ihrer Meinung nach Minister bzw. Ministerin in der nächsten Bundesregierung werden sollte oder nicht. Wie ist das mit…? 

Große Koalition: Wer sollte Minister/in werden? (CDU/CSU) 

Ja, sollte  
Minister/in werden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Kenne den/die 
Politiker/in nicht 

Nein, sollte kein 
Minister/in werden 
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Frank-Walter Steinmeier 2 

Sigmar Gabriel 1 

Thomas Oppermann 25 

Andrea Nahles 11 

Manuela Schwesig 49 

Barbara Hendricks 62 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Politiker von Union und SPD und Sie sagen mir bitte jeweils, ob die genannte Person 
Ihrer Meinung nach Minister bzw. Ministerin in der nächsten Bundesregierung werden sollte oder nicht. Wie ist das mit…? 

Große Koalition: Wer sollte Minister/in werden? (SPD) 

Nein, sollte kein 
Minister/in werden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Kenne den/die 
Politiker/in nicht 

Ja, sollte  
Minister/in werden 
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Finanzminister 

Wirtschaftsminister 

Verteidigungsminister 

Außenminister 

Innenminister 

Arbeitsminister 

Große Koalition: Welche Partei sollte welches Ressort 
übernehmen? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Frage: Welche der drei Parteien, CDU, CSU und SPD sollte den […] stellen? 

CDU 
CSU 
SPD 
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Rente mit 63 nach 45 
Berufsjahren 

Mütterrente 

Flächendeckender 
Mindestlohn ab 2017 

PKW-Maut für Ausländer 

Doppelte Staatsbürgerschaft 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Maßnahmen, die Union und SPD in ihrem Koalitionsvertrag beschlossen haben. Bitte sagen 
Sie mir jeweils, ob Sie diese Maßnahmen für den richtigen oder den falschen Weg halten. 

Große Koalition: Bewertung wichtiger Vorhaben 
Richtiger Weg Falscher Weg 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
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Rente mit 63 nach 45 
Berufsjahren 

Mütterrente 

Flächendeckender 
Mindestlohn ab 2017 

PKW-Maut für Ausländer 

Doppelte Staatsbürgerschaft 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Maßnahmen, die Union und SPD in ihrem Koalitionsvertrag beschlossen haben. Bitte sagen 
Sie mir jeweils, ob Sie diese Maßnahmen für den richtigen oder den falschen Weg halten. 

Große Koalition: Bewertung wichtiger Vorhaben nach Anhängern 
Richtiger Weg Falscher Weg 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Unions-Anhänger 
SPD-Anhänger 
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Frage: Manche kritisieren den Koalitionsvertrag, weil er Ihrer Ansicht nach wegen der darin enthaltenen Rentenbeschlüsse die 
künftigen Generationen zu sehr belaste. Finden Sie diesen Vorwurf berechtigt oder nicht? 

Große Koalition: Koalitionsvertrag - Vorwurf großer Belastung der 
künftigen Generationen berechtigt? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Spontan: kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe 

Ja Nein 
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Gesamt 

18-29 Jahre 

30-44 Jahre 

45-59 Jahre 

60 und mehr Jahre 

Ja Nein 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Spontan: kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Manche kritisieren den Koalitionsvertrag, weil er Ihrer Ansicht nach wegen der darin enthaltenen Rentenbeschlüsse die 
künftigen Generationen zu sehr belaste. Finden Sie diesen Vorwurf berechtigt oder nicht? 

Große Koalition: Koalitionsvertrag - Vorwurf großer Belastung der 
künftigen Generationen berechtigt?  
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Frage: Über den Koalitionsvertrag entscheiden bei der CDU ein kleiner Parteitag, bei der CSU der Parteivorstand und die 
Abgeordneten, bei der SPD alle Mitglieder. Finden Sie es richtig, dass alle Mitglieder der SPD darüber entscheiden dürfen oder 
finden Sie das nicht richtig? 

Große Koalition: SPD-Mitgliederentscheid zum Koalitionsvertrag 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Finde ich richtig Finde ich nicht richtig 
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Gesamt 

SPD-Anhänger 

Grüne-Anhänger 

Linke-Anhänger 

CDU/CSU-Anhänger 

Ja Nein 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Sollten Parteimitglieder generell öfter auf diese Weise an grundlegenden politischen Entscheidungen beteiligt werden oder 
sollten sie das nicht? 

Parteimitglieder an politischen Entscheidungen zukünftig stärker 
beteiligen? 
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Es wäre schade, wenn die FDP in der dt. Politik 
keine Rolle mehr spielen würde. 

Mit Christian Lindner an der Spitze kann der 
FDP Neuanfang gelingen. 

Die FDP ist eine Partei der sozialen Kälte. (-13)* 

Die FDP sollte sich stärker als euro-kritische 
Partei positionieren. 

Die FDP wird einfach nicht mehr gebraucht. (-16)* 

Die FDP ist die einzige Partei in Deutschland, 
die für liberale Inhalte steht. 

(+5)** 

Die FDP setzt sich mehr als andere Parteien für 
Bürgerrechte ein. 

(+2)* 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: *Vergleich September 2013 / **Vergleich Januar 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Ansichten über die FDP. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher 
zustimmen oder eher nicht zustimmen. 

Ansichten über die FDP 

Stimme zu Stimme nicht zu 



ARD-DeutschlandTREND: Dezember 2013 

Gesamt 

Haushaltsnettoeinkommen… 
unter 1.500 Euro 

1.500 bis 3.000 Euro 

mehr als 3.000 Euro 

Sorge um Ersparnisse und Altersvorsorge angesichts der niedrigen 
Zinsen? 

 
 
 
Frage: Machen Sie sich angesichts der derzeit niedrigen Zinsen Sorgen um Ihre Ersparnisse und Altersvorsorge? 

Ja Nein 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Spontan: habe keine Ersparnisse/Altersvorsorge / weiß nicht / keine Angabe 
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